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1 Zum Volk sprach der Prophet bethörter Muselmänner:

2 Der Wahrheit zum Beweis, ist unsers Allah Schluß,

3 Daß, wenn ihr würdig glaubt, versammelte Bekenner,

4 Der Hügel, der dort ruht, sich einst uns nähern muß ...

5 Auf, Hügel, höre mich! Vernimm, du Kind der Erde,

6 Vernimm des Schöpfers Ruf! Der Ruf erschallt durch mich:

7 Er will, daß diesem Volk ein Wunder sichtbar werde,

8 Erscheine hier vor uns! Auf, auf! Erhebe dich! ...

9 Was? Ruhst du? Ruh' denn heut'! Nun stell' ich euch, ihr Frommen,

10 Ein sittlich Wunder dar, wie demuthvoll ich bin:

11 Will nicht zum Mahomet der träge Hügel kommen;

12 So geht jetzt Mahomet zum trägen Hügel hin.
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